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Donnerstag den 13 April 1899
Irthnur v Connanught Grbp rbprinz von

Coburg Gatha
Jn der Sitzung des gothaiſchen Landtags am Montag wurde ein

Schreiben verleſen nach welchem die Erbfolge auf den Prinzen Arthur
v Connaught übergegangen iſt Da der Prinz Arthur ſehr wahrſcheinlich

zu Gunſten ſeines Sohnes des 16 jährigen Arthur verzichten wird führen
wir unſeren Leſern dieſen ſpäteren Herzog von Koburg Gotha im Bilde
vor Prinz Arthur wird ſchon in nächſter Zeit nach Deutſchland über
ſiedeln

Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

52 Berlin 11 April
Abgeordnetenhaus

Nach der öſterlichen Pauſe nahm das Abgeordnetenhaus heute ſeine
Arbeiten wieder auf

Auf die Tagesordnung war der vom Abg v Dallwitz erſtattete Bericht
der XIII Kommiſſion über die Anträge Mies und Weyerbuſch wegen
Abänderung des Kommunalabgabengeſetzes vom 14 Juli 1893
geſtellt worden Die Hausbeſitzer haben ſeit Erlaß des Geſetzes eine eifrige
pnd ausdauernde Agitation gegen dieſes betrieben da es bei der Ver
theilung des kommunalen Steuerbedarfs auf die verſchiedenen Steuerarten
eine einſeitige e erhür dung der Realſteuern d h eine ungerechtfertigte
und übermäßige Belaſtung der Grund und Hausbeſitzer bewirkt habe die
ohnehin im V ergl leich zum Kapitalbeſitz mit direkten Gemeindeſtenern über
laſtet ſeien Der Fehler des Geſetzes müſſe dadurch wieder gut gemacht
werden daß nach dem Antrage Mies den Realſteuerpflichtigen nur ſolche
virthſchaftlichen Ausgaben auferlegt werden dürfen die ihnen thatſächlich
beſondere Vorthe ile gewähren daß im übrigen aber die Leiſtungsfähigkeit
der Steuerzahler zu Grunde zu legen iſt oder aber wenigſtens wie es
der Antrag Weyerbuſch anſtrebt die prozentuale Belaſtung der Realſteuer
herabgeſetzt wird Der Finanzminiſter hat durch ſeine Kommiſſare das
Vorhandenſein irgendwie allgemeinerer Mißſtände in Abrede ſtellen

und n Nachdruck darauf gelegt daß daran feſtgehalten
werde daß Ertrags und Einkommenſteuern in Bezug auf die BVer
ſchuldung incommenſurable Größen ſind Die diesmalige Kommiſſions
berathung hat ein Ergebniß gehabt das der den Anträgen zu Grunde
liegenden Abſicht mehr entgegenkommt als dies bisher der Fall war Die
Kommiſſion beantragt beide abzulehnen und dafür eineReſolution anzunehmen welche die Regierung auffordert die Gemeinde
aufſichtsbehörden anzuweiſen in geeigneten Fällen mehr als bisher auf
den Erlaß beſonderer auf thunlichſte Entlaſtung der kleinen Hausbeſitzer
abz ielenden Gebändeſt euerordnungen auf Schonung der Gebändeſteuer hin
zuwirken und einer zu weit einſeitigen Belaſtung der Realſteuern

meindeorgane entgegenzutreten
Abg Wehyerbuſch fk erblickt in dem Vorſchlage der

laſſen

9

NAträgeAntrage

gehenden
dur ch die Ge

Kommiſſion
einen Fortſchritt der Verhältniſſe gegen früher wo die Kommiſſion die
Anträge einfach abgelehnt habe Die Mißſtände die eine Folge des

d ziemlich von allen Seiten anerkanntdommunalabgabengeſetzes find ſind
worden man glaubt nur daß zu ihrer Beſeitigung nicht eine
des Geſetzes nothwendig iſt daß man auf dem Wege der Ausführungs
vorſchriften auskommen kann Es iſt von der Regierung behauptet
worden daß im Durchſchnitt eine Erleich terung der Realſteuern eingetreten

Aenderung

J J 11 ne Viſt Mit dem Durchſchnitt iſt es eine eis zent hümliche Sache Wie Unter
dem Durchſchnitt ſtehen ſind zufrieden die über dem VDurchſchnitt ſtehen

onen Einer zwei Beefſteaks ver
m Durchſchnitt auf
entlaſtet wird ſo wird der
degierung hat allerdings auf

und die Berg

fühlen ſich belaſtet Wenn bei zwei
zehrt und der Andere ſieht zu
Beefſteak Wenn die Gebäudeſteuer etwas
Regierung dadurch nic d n Die
die Grund und Gebäudeſten auf die Gewerbeſteuer

jeden ein

wert ksabgaben hergichtet ſie hat aber viel mehr dafür erhalten nämlich

die erheblichen Mehrerträge der Einkommenſteuer die Einnahmen aus
der lex Huene und die Ergänzungsſteuer Redner hofft daß auch die
Regierung ſich endlich überzeugen werde daß nur durch Aenderung des
Geſetzes eine Abhilfe geſchaffen werden kann

Abg Mies Ctr geht auf die Entſtehungsgeſchichte der 88 54 und 55
des Kommunalabgabengeſetzes zurück d weiſt darauf hin daß ſchon bei
der erſten Berathung geſagt worden ſei daß dieſe Paragraphen welche
urſprünglich die Ziffern 44 und 45 trugen wenig Ausſicht auf unveränderte
Annahme hätten Die Regierung habe ſich deshalb auch zu erheblichen
Konzeſſionen verſtehen müſſen Das Richtigſte wäre eine Steuer nach
der Leiſtungsfähigkeit zu erheben die Realſteuern ſind Bruttoſteuern und
treffen das von der Einkommenſteuer bereits getroffene Einkommen noch
einmal

Generaldirektor der
durch die praktiſchen Erfahrungen

direkten Steuern Burghart führt aus daß weder
noch durch die Kommiſſionsberathung

ſich die Nothwendigkeit ergeben hat eine Aenderung des Geſetzes herbei
zuführen Wo Mißſtände ſich ergeben haben haben die Behörden durch
wohlwollendes Entgegenkommen abzuhelfen geſucht

r

Abg Hausmann natl kann ebenfalls einer Aenderung des Geſetzes
das Wort nicht reden Die Kommiſſionsverhandlungen haben ergeben
daß ſowohl auf Erund des Geſetzes wie auf Grund der Aunsführungs

n den beklag a Mängeln abgeholfen werden kann Das
Geſetz kann die einzelnen Fälle die in der Praxis vorkommen gar nicht
im Speziellen regeln Es muß den Anſſichtsbehörden in dieſer Beziehut
ein gewiſſer Spielraum gelaſſen werden Sehr Vieles kann gebeſſe
werden h eine beſondere Gebäudeſteuerordnung die zum Ziele hat d
kleineren Hausbeſitzer zu entlaſten

Abg Frhr v Dobenreck konſ giebt zu daß ſich bei der Ausführung
des Kommunalabgabengeſetzes vielfach Härten ergeben haben da die Re
le g aber er t l erde nüht ſe ſolche Härten n

Möglichkeit aus der Welt ſo ſei zu erwarten daß in 3 tun
bei dem Erlaß der Steuerordnungen mehr Rückſicht auf die Verhältnder kleinen Hausbeſit genommen werde Eine Annahme der heiden
Anträge ſei für jetzt ganz ausſichtslos deshalb würden ſeine Freunde für
die Reſolution ſtimmenAbg Michter irſ Vp iſt mit der Ablehnung der beiden Anti

wie ſie die Kommiſſion empfe durchaus einverſtanden kann ſich gabe
andererſeits für die von der Kommiſſion vorgeſchlagene Reſolution nicht 5
erwärmen Mit dem Erlaß eigener Steuerordnungen ſür die Gebäude

S

ſteuer ſei er zwar einverſtanden aber man ſolle das den Gemeinden ſelbſt
überlaſſen der Staat müfſe ſich darauf beſchränken Muſterſtatuten auf
zuſtellen Die weitere Forderung auf Schonung des kleinen Hausbeſitzes
ſei eine zu unbeſtimmte Was ſei unter kleinem Hausbeſitz zu verſtehen
Ein kleiner Hausbeſitzer könne doch ein vermögender Mann ſein Die
Kommiſſion ſei hier offenbar mehr einem dunklen Gefühl gefolgt als
einer klaren Vorſtellung Seines Erachtens habe das Gewerbe viel mehr
Anſpruch auf Schonung als der Grundbeſitz denn dieſer letztere habe
doch unbeſtreitbar mehr Vortheile von kommunalen Einrichtungen als
der Gewerbebetrieb Wo ſich aber Mißverhältniſſe ergeben da habe
es die Gemeinde Bert tretung ja in der Hand beſondere Steuer
Verordnungen zu erlaſſen Jn der Regel könne man ſich wohl
eher über eine Ueberlaſtung der Perſonalſteuern beſchweren als über
eine ſolche der Realſteuern Widerſpruch rechts Die Thatſache
könne doch nicht beſtritten werden daß in den Gemeindevertretungen in
der Regel die Mehrheit aus Grundbeſitzern beſtehe Widerſpruch rechts
Die Hälfte ſei durch Geſetz vorgeſchrieben in Wahrheit ſäßen aber faſt
überall auch in der anderen Hälfte Grundbeſitzer Deshalb könne man
mit Recht behaupten daß die Jntereſſen der Hausbeſitzer überall p
gewahrt ſind als die der anderen Steuerzahler Es laſſe ſich denn auch
unſchwer nachweiſen daß durch die Steuerreform den Hausbeſitzern er
heblich größere Erleichterungen zugewendet worden ſind als den Beſitz
loſen Wolle man die Mißſtände in den Kommunalbeſteuerungen be
ſeitigen ſo lege man vor Allem Hand an die Vorrechte der Hausbeſitzer
bei den Wahlen u ſ w Jm Ganzen ſei aber nach ſeiner Meinung die
Materie noch nicht ſo reif um ſchon jetzt im Sinne der Reſolution bin
dende Beſchlüſſe darüber faſſer zu können

Abg Reichardt natl erklärt er ſtehe im Weſentlichen auf dem gleichen
Boden wie der Vorredner Allerdings befänden ſich manche kleinere Haus
beſitzer in ſchwieriger Lage aber auch der große Beſitz ſei vielfach nicht zu
beneiden Daher werde das was die Kommiſſion fordere praktiſch ſchwer
ausführbar ſein ohne neue Härten zu ſchaffen Der Fehler liege in der
ganzen Konſtruktion des Geſetzes deshalb ſei zu bedauern daß ſich die
Kommiſſion nicht zu einer durchgreifenden Aenderung des Geſetzes W
entſchließen können Die Vorrechte der Hausbeſitzer beim Wahlrecht u ſwelche der Vorredner bemängelte gründen ſich nicht auf das Kommm nat

ſteuergeſetz ſondern auf die Städteordnung Es müßte alſo eine Aende
derung der letzteren angeſtrebt werden

Abg re konſ macht gegen die Kommiſſionsbeſchlüſſe im
Weſentlichen das Bedenken geltend daß durch die geforderte Neuregelungdie Landwirthe im Weſten prägravirt werden könnten Die Realſteuern

bedeuteten für die Landwirthe vielfach eine Ungerechtigkeit denn viele Ge
bäude gehörten zum landwirthſchaftlichen Betriebe Man ſolle deshalb die
Perſonalſteuern ſtärker heranziehen

Abg Dr Bachem Etr Wir ſind in der Zwangslage den
Reſolutionen zuſtimmen zu müſſen da wir nichts Beſſeres haben Aber
die Reſolution der Kommiſſion nützt uns nichts denn ſie überläßt Alles
der Regierung Die Regierung hat aber an der Sache kein Jntereſſe da
es ſich hier um Angelegenheiten der Kommunen handelt Sehr ſchmerzlich
iſt es uns daß wir auf konſervativer Seite ſo wenig Unterſtützung ge
funden haben Der Vorredner war eigentlich der Einzige der den An
trägen wohlwollend gegenübergeſtanden hat Das heutige Geſetz erſchwert
den Arbeitern das Anſäſſigmachen das hat auch der konſervative Paſtor
von Bodelſchwingh der Sohn eines konſervativen Miniſters anerkannt
Die Frage der Realſteuern geht aber auch in hervorragendem Maße die
Mittelſchichten au Wir treiben mit unſerem Antrag ſpezifiſche Mittel
ſtandspolitik Jch begreife deshalb den Standpunkt der konſervativen
Partei ſo wenig ſo gut ich den ablehnenden Standpunkt des Abg Richter
verſtehe Herr Richter excemplifizirt auf Berlin Jn Berlin aber iſt der
Hausbeſitzer Kapitaliſt ihm iſt das Haus nicht Wohnung ſondern nur
Kapitalsanlage Herrn Richter ſtehen eben die Intereſſen des mobilen

r

Kapitals viel höher als die Jntereſſen des immobilen Kapitals Wirwerden wie geſagt heute fants de mieux für die Reſolution ſtimmen
aber los ſind Sie uns deshalb noch lange nicht
Anträgen wiederkommen

Abg von Dobenef konf Die Ausführungen des Herrn Kollegen
Bachem gegen die konſervative Partei waren wohl ſchon länger vvorbereitet
denn meine Rede hat Herrn Bachem zu ihnen keinen Anlaß gegeben Jch
habe ausdrücklich mich als Freund des Antrages Weyerbuſch erklärt und
auch nur faute de mieux für die Reſolution geſtimmt Der Abg von
Rehling hat nichts geſagt was ich nicht auch unterſchreibe von einer
Spaltung in der tenſervativen Partei kann alſo keine Rede ſein

Abg Richter fr Vp beſtreitet daß er bei ſeiner ablehnenden Haltung
nur durch die Rückſicht auf die Berliner Verhältniſſe geleitet ſei Wie in

Berlin lägen die Dinge in allen Großſtädten und auch in den meiſten
Jnduſtrieſtädten Die Einkommenſteuer trifft auch die Kapitaliſten aber
in erſter der Mittelſtand jetzt ſchon zu viel

Wir werden mit unſeren

Linie die Beſitzloſen Weil
belaſtet iſt ſind wir gegen den Antrag

Abg Bachem Ctr Die Verhältniſſe
anderen großen Städten nicht zu vergleichen

in Berlin ſind mit den in
Nirgends iſt das Mieths

kaſernen Syſtem ſo ausgebildet wie in Berlin Jn meiner Vaterſtadt
Köln ſind neun Zehntel der Häuſer noch Einfamilienhäuſer Wenn Herr
Richter ſeine Rede in Köln halten würde ſo würde er ſchlechte Erfahrungen
machen Dem Kollegen von Dobenek müſſe er erwidern daß er ihn nach
den letzten Ausführungen für beſſer als das Gros der konſervativen Partei
halten müſſe

Abg Wallbrecht natl führt
vieler Hausbeſitzer in der Provinz Hannover
ebenfabs keine Kapitaliſten ſondern zumeiſt kleine
hoher Realſteiter n ſchr wer ber rückt ſeien

Darauf wird die von der Kommiſſion vorgeſchlagene Reſolution unterAblehnung der beiden Anträge Mies und Weyerhuſch angenommen

Nächſte Sitzung Donne rstag Erſte Berathung der Kanalvorlage

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Berlin 11 April
Präſident Graf Balleſtrem eröffnet die Sitz ung mit folgenden

Worten Jndem ich die Herren Kollegen welche ich hier vor mir ſehbegrüße ſpreche ich die Hoffnung aus vaß auch diejenigen

Freude habe hier zu ſehen ſich bald einfinden werden

Herren is noch große und umfan

Beſchwerde über zu große Belaſtung
Dort ſeien die Hausbeſitzer

Leute die durch die

Delt erkeit
welche ich nicht die

Zim mung Ja meine es ſtehen un
reine legislatoriſche Arbeiten bevor und wir werden unſere ganze Kraft

ifwenden müſſen um dieſen legislatoriſchen Aufgaben gerecht zu werden
daß Sie ſowohl ſelbſt ſich immer hier aufhalten als auch

dahin Jinmwirken daß ſie daſſelbe thun Beifall
Reichs Ausgaben und Einnahmen für 189798

wird für erledigt erklärt Sodann tritt das Haus in die erſte Berathung
des Geſetzes betreffend das Flaggenrecht der Kauffahrteiſchiffe
Nach demſelben ſoll als Nationalflagge für Kauffahrteiſchiffe ausſchließlich
die Reichsflagge gelten Zur Führung derſelben ſollen nur diejenigen
Schiffe berechtigt ſein welche in ausſchließlichem Eigenthum von Reichs
angehorigen ſtehe

Abg Baſſermann natl begrüßt die einheitliche
Frage durch Reichsgeſetz mit Freuden hält aber eine eingehende Durch
berathung der Detailbeſtimmungen für erforderlich und beantragt deshalb
Ueberweiſung der Vorlage an Kommiſſion Zu Zweifeln könnten
nach ſeiner Meinung die Beſtin das Schiffsregiſter führen

Je bitt te Da her

auf 5 Jauf die anderen Kollegen
M 9Die Ueberſicht der

Regelung dieſer

eine
imungen über

wenn ein Schiff einem Reeder in Hamburg gehöre aber aus einem
anderen Hafen auslauft müſſe klarer zum Ausdruck gebracht werden
b Der egtere Hafen oder der Wohnſitz des Reeders maßgebend für die
Ein rag des S iffes ſein ſollAbg Freefe fr Vg iſt der Meinung daßz in allen ſolchen Fällen
der Si Reederei maßgeh ſein müſſe Wo der Reeder wohne
müſſe das Schiff in das Regiſter eingetragen werden Dies könne durch
einen Zuſatz zu usdrück gebracht werden Um dieſen zu ſori iren
halte an eine kurze Kommiſſionsberathung für Jgeb

Die Vorlage wird darauf an eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern
verwieſen Es ſolgen Wahlprüfungen Endlich ſtehen noch Petitonen
auf der Tage in Verſchied Petitionen betreffs d Grundſtücks
und Hypothekenmaklerweſens werden r ing als Material

ühe Uet tn lländiſche n duhtt t beant lUeberweiſung Erwägnung Präſident Schulz vom Reichseiſenbahnamt
bemerkt daß ihm ſeit längerer Zeit Veſchwerden über u langſame De

förderung in der i in Rede ſtehenden Verkehrsrichtung nicht mehr zugegangen

Jeder Anlaß zu Beſchwerden würde übrigens ſchwinden wenn die
Ausnützung der direkten Wagen von Chemnitz nach Bliſſingen ſeitens der
Jiereſſenten eine ausgiebigere werde als bisher Eine Anzahl weiterer
Petitionen wird faſt ohne jede Debatte gemäß den Beſchlüſſen der Kom
miſſion erledigt

Mittwoch Erſte Leſung der Poſtreformvorlage

Hleine Chronik
Berlin 11 April Harter Verluſt Sturz in einenBrunnen Einen erheblichen Verluſt hat vorgeſtern Abend der Groß

ſchlächtermeiſter Paul Griebe erlitten Er beſuchte mit ſeiner Frau und
mehreren Bekannten verſchiedene Wirthſchaften en Schippanows
tiſchen Singſpielhallen an der Spandauerbrücke ging man zuletzt noch zu
Aſchnger am Alexanderplatz Hier nahm Griebe gleich nach ſeiner Ankunft
wahr daß ihm ſeine Brieftaſche mit 20000 Mark in Papiergeld die
er bei Schippanowsky noch beſeſſen zu haben glaubte abhanden gekommen
war Alle Nachforſchungen blieben jedoch erfolglos Heute Vormittag
ſtürzte in der Schultheiß ſchen Brauerei in der Schönhauſener Allee infolge
von Stickluft der 36 Jahre alte Schmiedegeſelle Weſtphal beim Arbeiten
im Brunnenkeſſel in den 20 Meter tiefen Brunnenſchacht und blieb ſofort
todt Ein zweiter Schmiedegeſelle Hedrich mit Namen wollte ihn retten
und ſtürzte gleichfalls ab Er wurde ſchwer verletzt nach dem Kranken
hauſe gebracht

Hamburg 11 April Die Deſertionen der Seeleute nehmen
in Hamburg von Jahr zu Jahr zu Jn den letzten 5 Jahren ſind nicht
weniger als 1284 Seeleute nach geſchehener Anmuſterung deſertirt 1894
waren es nur 142 Dieſe Zahl ſtieg im Jahre 1895 auf 199 und im
folgenden Jahre wohl infolge des großen Streiks auf 325 1897
ging die Zahl der Deſertionen auf 257 zurück erreichte im letzten Jahre
aber mit 361 eine noch nie dageweſene Höhe Hamburg ſteht nunmehr
in Bezug auf Deſertionen mit New York wo bisher die meiſten Ent
weichungen vorkamen gleich Dort ſuchten im letzten Jahre 362 Seeleute
das Weite

Schneidemühl 11 April

92Von

Vom Grenzwächter erſchoſſen
Ein ruſſiſcher Grenzſoldat erſchoß bei Gorzno Kreis Brieſen eine Aus
wandererfrau die mit ihren Angehörigen bereits auf preußiſchemBoden ſtand weil ſie auf ſeinen Anruf nicht ſtand Ein Lehrer ſowie
ein Wirth welche die Grenzſoldaten
zu ſchießen wurden mit Erſchießen

bevölkerung ſehr aufgeregt
wird

Kafſel 11 April JZum Geſangswettſtreit
9 Herren ſind als Preisrichter bei dem am 26

aufforderten nicht über die Grenze
bedroht Der Vorfall hat die Grenz

da die Sicherheit dort immer problematiſcher

Die folgenden

a W Mai hier ſtatt
findenden erſten deutſchen Geſangswettſtreit deutſcher Män nergeſangvereine
von dem Kaiſer berufen worden 1 Profeſſor Dr Karl Reinecke in Leipzig

Profeſſor Dr Bernhard Scholz in Frankfurt a 3 Muſikdirektor
Lehrer A Brede in Kaſſel 4 Profeſſor Dr Franz Wüllner in Köln
5 Generalmuſikdirektor Hofrath Ernſt v Schuch in Dresden 6 General
intendant der königl bayeriſchen Hofmuſik Freiherr v Perfall in München
7 Hofrath Müller Hartung in Weimar 8 Muſi
und 9 Erſter Kapellmeiſter Dr Muck in Berlin

Mainz 11 April Sturz in die Tiefe Heute Nacht gegen
12 Uhr ſtürzte ſich das bei dem Wirth Ruß im Kappelhof beſchäftigte
Dienſtmädchen Helene Rühl aus Mettenheim vom vierten Stock herab
auf die Straße ſie blieb lebensgefährlich verletzt mit zerſchmetterten
Gliedern liegen Das Mädchen glaubte ſich von dem Wirth verfolgt als
dieſer bei ihr Einlaß begehrte Wirth wurde vorläufig in Haft ge
nommen

Mannheim 11

kdirektor Fluegel in Breslau

Der

April Zum Brande in der Ausſtellung
Am Sonntag gegen 5 Uhr Abends iſt wie ſchon kurz gemeldet hier das
aus Holz gebaute Circusgebäude das vom badiſchen Geflügel
züchter Verband zu einer G a Ausſtellnng benutzt worden war einRaub der Flammen geworden s der Brand ausbrach befanden ſich
noch mehrere hundert Perſonen in der Ausſtellung Zum Glück konnten

ſich die Beſucher noch rechtzeitig ins Freie retten ſo daß keine Schädigung
eines Menſchenlebens zu beklagen iſt Das Feuer iſt im oberen Trakt
des Stail gebäudes in welchem die Ausſtellung ſtattfand zum Ausbruch
gekommen Das Hauptgebär ide war zu Reſtaurationszwecken benutzt
worden und zur Zeit als der Brand ausbrach fand Concert ſtatt Das
Feuer griff ſo raſch um ſich daß der Circus ſammt allen Nebengebäuden
in knapp einer Stunde in einen Haufen glühender Balken und Bretter
verwandelt war Der größte Theil des ausgeſtellten Geflügels das einen

Lerth von mehreren tauſend Mark repräſentirt iſt leider dem Feuer zum
Opfer gefallen Der Brand ſcheint gelegt worden zu ſein Ein Aus
ſtellungsbeſucher verſpürte Brandgeruch und ſah zugleich Rauch aus der
Decke dringen Er begab ſich nach oben und entdeckte in einer Ecke des
Bodens ein brennendes Häufchen Hobelſpäne die Flamme hatte bereits
die Bretterwand ergriffen Da man es verſäumt hatte eine Feuerwache
nach dem Circusge vär ide zu beordern und auch keine Löſchgeräthſchaften
vorhanden waren konnte ſich das Feuer ungehindert ausdehnen und
wenige Augenblicke nach dem Ausbruch bildete das ganze Gebäude eine
rieſige Feuerſäule
gebens ankämpfte

gegen welche die inzwiſchen eingetroffene Feuerwehr ver

Dentſch Brod Böhmen 11 April Mordthat Jm Walde
bei Polna wurde am Sonnabend vor Oſtern die verſtümmelte Leiche

gefunden nder Näherin Agnes Jrnza Polna und Umgegend ver
breitete ſich ein Gerücht das die Juden mit der Mordthat in Verbindung
brachte es machte ſich deshalb eine bedenkliche Gährung geltend Es
wurden umfaſſende Vorkehrungen getroffen um etwaigen Ausſchreitungen
vorzubeugen Als muthmaßlicher Mörder iſt der israelitiſche S
Hülsner verhaftet worden

Sondrio Lombardei 11 April Feuersbrunſt Jn der ver
gangenen Nacht ſind in der Ortſchaft Valluroa in der Nähe von Bormio
etwa 100 Häuſer durch Feuer zerſtört worden Zwei Perſonen kamen
bei dem Brande ums Leben Der Schaden wird auf 400000 Lire geſchätzt

chuhmacher

Als Erſte Marke in FahrrädernCyelr Co Lt in Nü ruberg Dooma Nur ein wirklich ſieiafſiges Fahrrad in Den Handel
zu bringen wird auf s Neue bef t di die 1899 welche
mit allen praktiſchen Neu el ind un vollendeten
Konſtruktion und modernen Ausführung bereits allgemeine Anerkennung

t die einzelnen7 W mr 11 1 rhaben ollle Jl Welt bot el

unſtreitig die r Premier2

lie Grundſatz der

gefui den

rn j o lichtsdeſtoweniger geben wiro 0ri reinltel De u l ehe l cl92t 101Delibelin Nachſtehe idem eine kurze C ing worin dieſelben hauptſächlich be

u 5 1 Soler v rſtehen Bekanntlich ſind Premier Räder aus Helicalröhren conſtruirt
welche durch ein patentirtes Verfahren erzeugt werden und im Weſentlichen darin beſtehen daß dünne Streifen des vorzüglichen Stahles mit

eigens conſtruirten Maſchinen ſpiralförmig gerollt werden daß ſtets an
jeder Stelle des Rohres 2 Metallſchichten ſich s unterſtützen
Die angeſtellten Verſuche beim chemiſchtechniſchen Laboratorium e kgl
techniſchen Hochſchule in München beſagen daß ein Stück u ghtlofe s Stahlrohr ſchon bei 350 Pſd Belaſtung nachgab wogegen ſich et Delicar

röhren die erſten Anzeigen von Elaſticität erſt bei 750 Pfund bemerkbarmachten was bei dem gleich eichten Gewichte des fertigen Rade s gegen

über anderen Rädern eber mehr als doppelte Dauerhaftigkeit und Wider
ſtandsfähigkeit des Helicalre res bedeutet Dieſer Vorzug des Helicalrohres
ſowie die präciſe Arbeit und der leichte Lauf der Fahrräder haben die
Mark Premier z der geſucht eſten und feinſten auf dem ganzen
Continent gemacht Der gute Ruf hat ſich nicht nur im Jnlande ſondern
weit üb die Grenzen hinaus verbreitet wovon der v t g Umſatz mit
mehr 45000 Fahrr rädern ein beredtes Zeug iblegt

Mit en m Erfolge hat die Firma auch die Fabrikation von Motor
dreiraädern aufgenommen und macht ſich auch hier bereits die Beliebtheit

welcher ſich die übrigen Erzeugniſſe der Werke erfreuen bemerkbar Das
Motordreirav zeichnet ſich insbeſondere durch ſchnellen Lauf und
leichte Leukbarkeit aus und erfordert die einfachſte habung

Auch Premier Transporträder haben ſich infolge ihrer Vorzüg
müſſen heute als tonangebendlichkeit ſchnellen Eingang verſchafft und

für ſolche Fahrzeuge bezeichnet werde
Neben einem Gepäck Dreirad mit Kaſten welch in zwei verſchiedenen

Konſtruktionen entweder mit dem Sitze vor o hint dem K ten ge
legen angefertigt wird fabricit re t n ſolches mit Plattform beſonders für die Be örderung v von Fahrre idern un d Nähmaschinen

geeignet
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Wie lange lebt man ohne zu eſſen Ein Menſch im

normalen Zuſtande widerſteht 20 Tage Faſſende von Profeſſion haben es
4377 auf 30 40 Tage gebracht Das Pferd kann 25 Tage ohne zu

eſſen leben vorausgeſetzt daß es Waſſer zum Trinken hat es kann
17 Tage leben wenn es nichts zu trinken hat wird aber ſchon nach
5 n eingehen wenn es frißt ohne zu trinken Eine Katze kann es
15 20 Tage mit anſehen falls ſie nur zu trinken hat Von Hunden
weiß man daß ſie ſchon 30 Tage ohne zu eſſen exiſtirt haben ſind ſie
jedoch des Getränkes beraubt ſo ſterben ſie nach 20 Tagen Das Kaninchen
kann es 14 Tage ohne Nahrungsaufnahme aushalten die Taube 10 der
Spatz jedoch nur 2 Tage Den Record im Faſten haben die Kröten er
reicht Sie haben 2 L ohne Speiſe leben können

Eine complicirte Schachpartie Ein amerikaniſches Blatt
weiß von einem Schachſpiel zu berichten das fünf Jahre dauerte Der
eine Partner ſaß nämlich in Auſtralien der andere in Newark Amerika

Jeder r wurde brieflich gemeldet Der eine Spieler benutzte die
Route EuropaSuezkanal der andere ſchickte ſeine Briefe via Stiller Ocean
und San Francisco Die fünf Jahre Spielzeit bilden einen Record Ein
ähnlicher Fall ſoll kürzlich auch zwiſchen mehreren in Amerika lebenden
Deutſchen und einem Schachklub in Bremen vorgekommen ſein Das
Spiel endete im Februar vorigen Jahres mit dem Siege der Newyorker
es hatte zwei Jahre neun Monate gedauert

Von koſtbaren Hochzeitsgeſchenken Anläßlich der Vermählung
der Miß J Fair mit Mr W K Vanderbilt aus Newyork laſſen
fich es die Berichterſtatter angelegen ſein zu erfahren welche Geſchenke
das Brautpaar erhalten hat Für diejenigen unſerer Leſer nun die bei
ähnlichen Anläſſen vor der Frage ſtehen was ſie ſchenken ſollen wollen
wir etwas von der Geſchenkliſte des Millionär Brautpaares verrathen
Der weitaus größere Theil beſteht aus ſchwerſten Goldgeſchirren Spender
eines Paares maſſiv goldener Armleuchter war der Bruder der Braut

Material
goldene Liebesbecher dar

in ſilberner Faſſung
Liſte noch lange nicht erſchöpft ſein

Bücjermarkt
Wie lege ich meine Kapitalien an Rathgeber für Kauf

mit der Börſe Nebſt Anhang Reichsgeſetze über Aktionäre und Aktien
geſellſchaften Von Oskar Liebenow Verlag von Hugo Steinitz
Berlin 8W Preis 1 Mark Das zeitgemäße Büchlein kann als
empfehlenswerther Rathgeber gelten für den großen ebenſo wie für den
kleinen Kapitaliſten der ſein Geld in Werthpapieren anlegen will Es
giebt ausführliche Rathſchläge für den Kauf die Aufbewahrung und Ver
waltung von Geld und Werthpapieren ferner genaue Erklärungen über
den Kurszettel die Berechnuug der Werthpapiere die UltimoGeſchäfte den
Verkehr an der Berliner Börſe die Art wie der Kurs gemacht wird c 2c

Der ſchriftliche Verkehr mit den Behörden Von Hr Hein
rich Kube 3 und 4 Tauſend Berlin Hugo Steinitz Verlag 1899
Preis 1 Mark Der durch ſeine deutſche Grammatik Deutſch richtig
Sprechen und Schreiben durch Selbſtunterricht bekannte Verfaſſer hat
mit dem vorliegenden Werke fraglos eine brauchbare Sammlung von
Muſterbriefen an Behörden geliefert Wir finden die gebräuchlichſten Ein

eine Dame gewählt Ein befreundetes Ehepaar ſandte 24 goldene Schüſſeln
Mr Vanderbilt eine Vaſe Mr und Mrs Mackay eine gediegene goldene
Toiletteneinrichtung Es waren ferner dort zu ſehen zwei goldene Leuchter
goldene Flaſchen für den Toilettentiſch und ein Kaffeeſervice aus demſelben

Herzog und Herzogin von Marlborough brachten vier herrliche
dene Unter den Silberſachen ſind zwei mächtigePräſentirteller mit entſprechender Suppenterrine zu erwähnen 24 Präſentir

teller eine hübſche Königin AnnaTrinkkanne und Punſchbowlen ſowie
Gemüſe und Salatſchüſſeln in großer Zahl Mrs Aſtor wählte eine
Broſche aus Türkiſen und Diamanten wie eine andere Dame einen Spiegel

Mit den angeführten Gegenſtänden ſoll aber die

Aufbewahrung Verwaltung von Geld Werthpapieren c und den Verkehr

gaben in Militär Polizei und Gemeindeſachen in Steuer Schul
Bau und Gewerbe Angelegenheiten in Patent Armen und Gerichts
ſachen 2c in überſichtlicher Ordnung Dem Werkchen iſt eine Tabelle der
Titulaturen und eine Anleitung über die Form der Eingabe an Behörden
vorausgeſchickt Bei der Gattung der Briefe finden wir die nöthigen An
gaben über den Jnſtanzenweg Adreſſen der betreffenden Behörden und
nöthige Rathſchläge Wir können das Buch unſeren Leſern empfehlen

Aus dem Geſchäftsverkehr
Je mehr die Einwohnerzahlen der großen Städte wachſen deſto

mehr werden ſich die Menſchen beſonders die Geſchäftsleute zuſammen
drängen Die hohen Preiſe des Grund und Bodens machen ein Auf
thürmen von Etagen nothwendig Die Straßen der Altſtadt laſſen ſich
nicht ohne Weiteres verbreitern hohe Bauten werden aber in Rückſicht
auf den theuren Baugrund genehmigt Bei jedem Neubau iſt natur
gemäß die Belenchtungsfrage ſehr wichtig Hell müſſen alle Räume ſein
Bei den knappen Maßen der Bauſtelle iſt es aber oft genug dem klugen
Baumeiſter nicht möglich allen Räumen das ſegenſpendende Tageslicht zu geben
All den Sorgen um Tageslicht helfen die Luxfer Prismen und die Luxfer
Multiprismen gänzlich ab Es erſcheint kaum glaublich was die Luxree
Prismen leiſten wenn man den Effekt nicht geſehen hat Taghell werden
alle dunklen Räume bei Anwendung von Luxfer Prismen unter voller
Gewähr des verſprochenen Erfolges Der Alleinverkauf der Luxfer Prismen
für Halle a S und weitere Umgebung Magdeburg und Leipzig iſt Herrn

i Zander Jnhaber der Baufach Ausſtellung Halle a S über
ragen

Der Veſchwerden über unpünktliche r des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

ca

24 Compotſchüſſeln und einen Tiſcharmleuchter ebenfalls in Gold hatte
72 2u w7 xv

r F n geie u s T

See r eAnsstattungen

Private und Hötels

Grösste Auswahl
a

Waschgarnituren Bowlen Bierservices ete ete
anerkannt billigete Preise

III E R SI2 Leipzigerstrasse I
En gros

O Grosse Brauhansstr D
e

h e e eschäft I

e e e ae S

I öpecialge

rieforduer für Federmanen

Aen ein her
Stauhbfreie Aufhewahrung geschlossener Kasten Mk 2

Aug Neòody Ceipaigerstr 22

John Poſtillon

Stadt Theater Halle a

Direktion M Richards
Mittwoch den 12 April 1899

196 Vorſtell 56 Vorſt außer Abonnement

Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr
Einmaliges Gaſtſpiel

der Königl preußiſchen Hofopernſängerin
Fräul Therese Rothauser

von der königlichen Hofoper in Berlin
Mit neuer Ausſtattung an Dekorationen

Das Heimchen am Herd
Oper in 3 Abth frei nach Dickens gleich
namiger Erzählung von A M Willner

Muſik von Carl Goldmark
Jn Scene geſetzt v Regiſſeur Guſtav Krug

Dirigent Kapellmeiſter Moritz Grimm
Perſonen

Joſef Fanta
Dot deſſen Weib
May Puppenarbeiterin Eliſab Klein
Ed Plummer Seemann Abolf Perluß
Tackleton Puppenfabrikant Carl Brandes
Das Heimchen eine Grillen

elfe P v LichtenfelsDorfleute Elfen
Ort Ein Dorf in England

Zeit Anfang des 19 Jahrhunders
Dot Thereſe Rothauſer a G

Nach dem 2 Akt eine längere Pauſe

Thaſia Theater
Donnerstag den 13 April 1899

Die Logenbrüder
Freitag Der Schlaſwagen Controleur

Stadt Theater heiprig
Donnerstag den 13 April 1899

Nenes Fheater

Altes Thenter
Der Schlafwagen Controleur

Walhalla Theater

Direktion Richard Hnbert
Die Geſellſchaft Werner Amoros mit

ihrer ſtummen Komödie Beim Flirten
erwiſcht Senſationelll DieSchweſtern Blonda und Blonding Bra
vour Gymnaſtikerinnen und Kraft Equili
briſtinnen Herr Oberon Preifßz Zauber
künſtler Thierſtimmen Jmitator u Schnell
maler Miß Maria Franuklin Sou
brette Tänzerin u Bravour Gymnaſtikerin

v R m d San 53 mmer59 l e5 r V 4 h ae ar e 2en e An Sn Der dauerhafteſte 0 3
J Fuſßzboden Anſtrich

iſt unſere verbeſſerte

F Sernstein Fussbodenlackfarbe 2
Dieſelbe trochnet über UAncht hart u giebt den ſchönſten Glanz

c

à Pfund 75 Pfg nur bei

Walthers Nachf ne
e e e e e San n II R 1909

Acttva PassiwaKaſſenbeftand Mk 88,19 Bläubiger Mk 670,28Utenſilienm 12 Reſervefonds Conto 34Geſchäftsbücher 4,965 Mitglieder Antheil Conto 6380
Außen ſtände 45do rückſtändige Mit

gliederAntheile 95Waarenbeſtand 216,61
Mk 461,75

Valu 922,53Sa Mk 1384 28 Mk 1384,28Gewinn und Perluſt Conto

ODehbeot CreditUtenſilien Conto Mk 60 Vieferanten Gewinn Conto Mk 48
Unkoſten 963,32 Waaren Conto 52,79Mitglieder Antheil Conto 922,53Sa Mk 1023,32

Sa Mk 1023,32
Morl den 31 März 1899

Der Consumverein für Morl u Umgeg in Liqu
Preusser Harre

95

Fräulein Mizzi Brann Geſangs und
KoſtümSoubrette Das Rheingold

Trio humoriſtiſches Geſangs Terzett
jDskar Meßter s

durchweg neuen ſenſationellen Lebenden
Photographien Letzte Serie
Beginn s Uhr Ende gegen 11 Uhr

Direktion Fr Wiehle
Les 4 Orfeo s nun
Valse asrienne Tourbillon Galopp

9 23ä A erſtes3 Siſters Gamaras men
equilibriſtinnen Trio Senor und
Verad Karrikatur arnnsant
Elara Ballerini Balavee Trapesz
M Kas ar der Mann mitp dem Löwengebiß

Garagah Truppe 3Perſ ercentr
Radfahrer Akt Mr Arthur mit
ſeinen 8 Hunden Grete Baner
Rameaun Koſtüm Soubrette Hugo

h Schulz Original Humoriſt

Anfang 8 Uhr Ende 11 Uhr

Freitag den 14 April 1899
Bencſip Porſtellung

für die Familie Camgras Menades
unter einmaliger Mitwirkung des Herrn

Menados mit ſeiner Holzfigur

Borgen Lonnerstag
Schinchteoſest
Sertha Jung

Charlottenſtraße 4

Kosmograph mit

Apoſlo Theater

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

z 4re R fc x e V J
eines Schweine Sehmalz

Große Ulrichſtraße 37

à Pfund 38 Pfg

Thomaſiusſtraße 40

Große Ulrichſtraße 40

F H Krause
teinweg 24

Leipzigerſtraße 96
Alter Markt 18
Große Steinſtraße 42

T 43 S r S S c d
Conſum Verein für Ammendorf u Umgegend

E G m b
Sonntag den 16 April Nachmittag 3 Uhr in der Broſhan Schenke

zu Beeſen a E
GOrdentl General Perſammlung

Tagesordnung
1 Halbjähriger Geſchäftsbericht per 1898/99
2 Verſchiedenes

Der Vorstand
Poesche Fried Ulrlieh

König Preussiseche Lofterie
Heh Die Erneuerung der Looſe u

zur vierten Klaſſe welche bei Verluſt des Anrechtes ſpäteſtens bis

Montag den 17 April er Abends 6 Uhr
bewirkt ſein muß bringen wir hiermit in Erinnerung

Die Königliohen Lotterie Einnehmer
Frenkel Herrmann Lehma auu RKiehl

Mestfere Cigarren
garantirt 6 und 79 7 Stück nur 30

55 Leipzigerſtraſze 55
Ernst Schauerhammer

Gleichzeitig empfehle

Nr 1001 10 Stück 50 Pf 100 Stück 4,50 Mk
Nr 900 10 69 100 450Polar 10 60 10900 5,50Naciones 10 580 100 17,50Special Marke IIandarbeit 10 80Pf
Primado 10 Stück 1,00 Mk 50 4,75 Mk

als beſonders angenehm und mild im Geſchmack

Reichhaltiges Jager in Cigaretten Rauch
Ka und Schnupftahaken

Verein ehem Infanteristen ß bne du en G Klkgelbuhn S
Abends 14 9 Uhr

Monats Yerſammlnng
im Vereinslokale Germaniagarten

Um zahlreiches Erſcheinen der Kameraden e
bittet Der Vorſtand

Grücerschafticher Verein w

gut asphaltirt mit freundl Kegelzimmer
verſehen noch einige Abende zu beſetzen
ötei Kalsernot Reilr 132

Morgen Donnerstag
Schlachtefest

M Füller
Bahnhofſtraße 8Kaiserblume Morgen Domnersdtag S

Schlnehteſestzu Halie aS
Unſer Kränzchen mit freter Nacht

findet Sonnabend den 15 April im
Geſellſchaftshaus Hohenzolliern
Wuchererſtraße 39 ſtatt

Hierzu ladet ergebenſt ein
Der Vorſtand H Encders

Conſumverrin Morl
und Umgegend

G m b H in Liqu
Sonntag den 23 April 1899

Nachmittags 3 Uhr
General Versammlung

im Stemmler ſchen Lokale in Morl

Franz fanf
Raupiſcheſtraße 11

Morgen Donnerstag
Schlachtefest

K Wiide Anhalterſtr 4

98 t arten
mit Ansichten ff Ausführung

Carl Warnecke
Telephon 1249 Gr Ulrichstr 16

geröstete Kallees
jeden Tag friſch in allen PreislagenTagesordnung Wahl eines neuen vJ x erl Kaffee von Mk 1 prM r 4le Vorlegung der Bilanz Ver Pfund an empfiehlt

Der Vorſtand
Friedrich Preuaser

Morgen Donnerstag
Hausschlachten

W bei M Bornsehein Schulſtr 9

Carl Booch reteſtr

Möbel und andere Sachen auch nach
außerhalb übernimmt fortwährendVorſchuß zu jeder Tageszeit

Pfänder anf d Veſham deſotgt Nofrer

unter Garautie Trödel 19 partA Vol mer Graſeweg 11 part
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